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(57) Beschlag oder Scharnierband zur Halterung
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oder Scharniers Aufnahmen zur Anordnung von Desi-
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Beschlag oder ein
Scharnierband zur Halterung und/oder Betätigung von
Türen und/oder Trennwänden.
Dort, wo beispielsweise Badezimmer, Toiletten oder
auch Küchen mit einheitlichen, in ihrer Form und Farbe
zueinander passenden und aus Möbeln, Fliesen und
Sanitärkeramik bestehenden Einrichtungen ausgestat-
tet werden, ist es oft wünschenswert, wenn auch andere
bauliche Einrichtungen der genannten Räume in Form
und Farbe auf die Gesamteinrichtung abgestimmt sind.
Zu diesen baulichen Einrichtungen gehören hierbei ins-
besondere auch die Scharnierbänder und/oder Be-
schläge von Türen und/oder Trennwänden.
Es ist an sich auch nicht unvorstellbar, Beschläge oder
Scharniere herzustellen, die beispielsweise zu den Bo-
den- und/oder Wandfliesen eines Badezimmers oder ei-
ner Küche passende Farbmuster, Motive oder Form auf-
weisen. Da nun aber auf dem Markt eine sehr große
Auswahl von Fliesen und sanitären Einrichtungsgegen-
ständen mit unterschiedlichen Farben, Mustern und Mo-
tiven existieren und sich stetig verändern, ist es aus wirt-
schaftlicher Sicht nicht denkbar, Beschläge oder Schar-
niere mit speziellen Farbmotiven, Mustern und Formen
zu schaffen, die zu den auf dem Markt befindlichen Flie-
sen oder Einrichtungsgegenständen passen.
[0002] Ausgehend von dieser Sachlage und dem all-
gemeinen Bedürfnis, Badezimmer oder Küchen mit
ganzheitlichen aufeinander abgestimmten Einrichtun-
gen und Accessoires zu versehen, besteht die Aufgabe
der Erfindung darin, auch die in diesen Räumen verwen-
deten Scharniere oder Beschläge in wirtschaftlicher
Weise in diese Gestaltungslinie einzubeziehen.
Erfindungsgemäß wird diese Aufgabe durch die Merk-
male des Anspruchs 1 gelöst. Weitere vorteilhafte Aus-
gestaltungen der Erfindung sind in den zugehörigen An-
sprüchen 2 bis 5 enthalten.
Demnach wird vorgeschlagen, dass auf mindestens ei-
ner Oberfläche des Beschlages oder Scharniers Auf-
nahmen zur Anordnung von Designelementen vorgese-
hen sind. Vorteilhafter Weise sind die Designelemente
nach einem weiteren Merkmal der Erfindung austausch-
bar. Besonders vorteilhaft sind die Beschläge oder
Scharniere zur Halterung und/oder Betätigung von Tü-
ren und/oder Trennwänden für mit Fliesen gestalteten
Räumen vorgesehen, wobei die Designelemente aus
Fliesenintarsien bestehen, die farblich den im Raum
eingesetzten Fliesen entsprechen. Dadurch sind Be-
schläge und Scharnierbänder ohne Demontage der Du-
sche in einfacher Weise an jedes Design in Bezug auf
die verwendeten Fliesen anpassbar. Ein weiterer Vorteil
besteht darin, dass die Beschläge durch die Fliesen-
intarsien eine besonders kratzfeste und korrosionsbe-
ständige Oberfläche erhalten.
Bevorzugt sind die Beschläge oder Scharniere zur Hal-
terung und/oder Betätigung von Türen und/oder Trenn-
wänden für Duschabtrennungen vorgesehen.

Nach einem weiteren Merkmal der Erfindung bestehen
die Fliesenintarsien aus einem anorganischen nichtme-
tallischen Werkstoff.
[0003] Nachfolgend wird der Gegenstand der Erfin-
dung anhand von in den Zeichnungen dargestellten
Ausführungsbeispielen näher erläutert.
Es zeigt

Figur 1: eine Eckdusche.

[0004] Die Zeichnung zeigt eine Duschkabine mit Be-
schlägen 1 und Scharnieren 2, sowie Griffelementen 3,
die auf ihren Oberflächen Aufnahmen 4 zur Anordnung
von Designelementen 5 enthalten. In diese Aufnahmen
können Fliesenintarsien eingeklebt werden, die farblich
den im Raum eingesetzten Fliesen 6 entsprechen. Die
Fliesenintarsien können der Wand- oder Bodenbeflie-
sung entsprechend in Form, Farbe und/oder Motiv va-
riiert und angepasst werden. Dadurch wird eine einheit-
liche Gestaltung eines Badezimmers ermöglicht. Die
Designelemente sind austauschbar und somit auch bei
einer Umgestaltung des Raumes veränderbar bzw. an-
passbar. Der Einsatz ist natürlich nicht auf Badezimmer
bzw. Duschabtrennungen beschränkt. Es können auch
Beschläge und Scharniere für andere Räume durch die
Designelemente entsprechend gestaltet werden, wobei
die Designelemente an die übrigen räumlichen Gestal-
tungsmerkmale angepasst werden können. Die Be-
schläge erhalten durch die Fliesenintarsien nicht nur ei-
ne verbesserte Optik, sondern auch eine kratzfeste und
korrosionsbeständige Oberfläche. Es können auch an-
dere Gegenstände des Raumes in die Gestaltung mit
einbezogen werden, wie beispielsweise Badezimmer-
heizkörper, die ebenfalls auf ihren Oberflächen Aufnah-
men zur Anordnung von Designelementen enthalten
können. Dabei können die Fliesenelemente auch als
Wärmespeicher fungieren.

Patentansprüche

1. Beschlag oder Scharnierband zur Halterung und/
oder Betätigung von Türen und/oder Trennwänden,
dadurch gekennzeichnet, dass auf mindestens
einer Oberfläche des Beschlages oder Scharniers
Aufnahmen zur Anordnung von Designelementen
vorgesehen sind.

2. Beschlag oder Scharnierband nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet, dass die Designele-
mente austauschbar sind.

3. Beschlag oder Scharnierband nach einem der o. g.
Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass diese
zur Halterung und/oder Betätigung von Türen und/
oder Trennwänden für mit Fliesen gestalteten Räu-
men vorgesehen sind, wobei die Designelemente
aus Fliesenintarsien bestehen, die farblich den im
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Raum eingesetzten Fliesen entsprechen.

4. Beschlag oder Scharnierband nach einem der o. g.
Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass diese
zur Halterung und/oder Betätigung von Türen und/
oder Trennwänden für Duschabtrennungen vorge-
sehen sind.

5. Beschlag oder Scharnierband nach einem der o. g.
Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass die
Fliesenintarsien aus einem anorganischen nicht-
metallischen Werkstoff bestehen.
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